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Dieses Dokument unterliegt nicht unserer gesetzlichen Verantwortung, Dies ersetzt nicht das Sicherheitsdatenblatt
Benutzen Sie das Produkt mit Vorsicht. Vor jedem Gebrauch ist die Etikette sowie die Informationen bezüglich des Produktes zu beachten.
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GEFAHR / RISIKEN

  Gefahr

Stoffe, die die Einstufung des Gemisches begründen : Symclosen = 100%
Gefahrenhinweis/e : H272: Kann Brand verstärken; Oxidationsmittel.

H302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
H319: Verursacht schwere Augenreizung.
H335: Kann die Atemwege reizen.
H410: Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
EUH 031: Entwickelt bei Berührung mit Säure giftige Gase.

PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG

Handschutz : Benutzen Sie Handschuhe, die den Sicherheitsnormen EN 374 entsprechen und säurefest sind. Beispiel von Stoffe bei denen man wasserdichte
Handschuhe benutzt : Neopren.

Augen - / Gesichtsschutz : Schutzbrille gemäß EN 166 tragen.
Atemschutz : Bei unzureichender Belüftung eine amtlich zugelassene Maske mit Partikelfilter tragen und die Anweisungen des Herstellers
befolgen. B: anorganische Gase und Dämpfe.
Haut- und Körperschutz : Stiefel und Schutzkleidung mit chemischer Beständigkeit tragen.
Spezifische Hygienemaßnahmen : Dusche und Augenspülflasche bereithalten. Die persönliche Schutzausrüstung nach jeder Anwendung waschen.

 ERSTE HILFE

Nach Hautkontakt : Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Sofort mindestens 15 Min. lang mit viel Wasser abwaschen. Wenn sich Verätzungszeichen
erkennen lassen, Hautarzt konsultieren.

Nach Augenkontakt : Augen bei geöffnetem Lidspalt mindestens 15 Min. lang unter fließendem Wasser abspülen. Eventuell Vorhandene Kontaktlinsen nach
Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Systematisch Augenarzt konsultieren, wenn sich eine Rötung, ein Augenschmerz und/oder eine visuelle Beklemmung
erkennen lassen.

Nach Verschlucken : Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. Ins Krankenhaus einliefern.
Nach Einatmen : An die frische Luft gehen. Tief ein- und ausatmen und sofort einen Arzt konsultieren.

Massnahmen zur brandbekampfung :
Besondere Gefahren : Im Brandfall treten toxische Gase und reizende Dämpfe aus. - Kohlenmonoxid (CO) - Kohlendioxid (CO2) - Stickstoffdioxid (NO2) -

chlorverbindungen - Stickstoff(III)-chlorid
Empfohlene Löschmittel : Zerstäubtes Wasser oder Wassernebel
Zu vermeidende Löschmittel : Keines nach unserer Kenntnis.
Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung : Bei der Arbeit umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und geeignete Schutzkleidung tragen.

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln und nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Gefährdete Behälter mit Wasser kühlen.

Notfallauskunft 112

LAGERUNG  / UMWELT / ENTSORGUNG

Lagerung : Nur in Originalverpackung aufbewahren. Die Verpackung zulassen. An einem sauberen, kühlen, gut gelüfteten Ort, nicht in der Nähe von Hitze- und
intensiven Lichtquellen aufbewahren. Nicht einer Temperatur höher als 50°C aussetzen. Von unverträglichen Materialien fernhalten (siehe Abschnitt 10)

Nach Verschütten und Auslaufen kleiner Mengen : Mechanisch fegen. In einem Notbehälter auffangen.
Nach Verschütten und Auslaufen großer Mengen : In geeigneteö Behälter sammeln. Bis zur Entsorgung in geeigneten verschlossenen und ordnungsgemäß

gekennzeichneten Behältern aufbewahren. Verschüttetes Mittel niemals zur Wiederverwendung zurück in den Originalbehälter füllen.

Entsorgung der Abfälle / Restmengen : Das Produkt nicht direkt in die Kanalisation oder in die Umwelt gelangen lassen.
Einhalten der geänderte Richtlinie 2008/98/EG vom 19.11.2008 über Abfälle sowie der Entscheidung 2000/532/EG (zuletzt geändert durch die Entscheidung
2014/955/EG), in der als gefährlich eingestufte Abfälle, die bei einer zugelassenen Stelle abgegeben werden müssen, aufgelistet sind.

ACIDIC


